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Nach dem IV. Parteitag
Der IV. Parteitag hat die Generallinie der Partei fest­

gelegt. Im Mittelpunkt der Politik der Partei steht die 
weitere Entwicklung und Veränderung der nationalen 
Lage Deutschlands zugunsten der demokratischen Kräfte, 
die weitere Festigung der Deutschen Demokratischen Re­
publik, die Erringung neuer Erfolge für die Arbeiter­
und Bauemmacht und die ideologische und organisato­
rische Stärkung und Stählung der Partei.

Zu allen Fragen unserer praktischen Politik, d. h. der 
Durchführung der Generallinie der Partei, wurden Leit­
sätze ausgearbeitet. Sie geben uns die Grundlage dafür, 
wie wir die politischen, wirtschaftlichen und kulturellen 
Aufgaben unter den jeweils konkreten Bedingungen im 
Maßstabe ganz Deutschlands, im Maßstabe der Deutschen 
Demokratischen Republik, im Maßstabe der politischen 
Arbeit einer jeden Parteiorganisation lösen können.

Von großer Bedeutung sind die „Grundsätze der deut­
schen Arbeiterklasse, der werktätigen Bauern, der Intelli­
genz und aller anderen friedliebenden Deutschen für die 
Lösung der Lebensfragen der deutschen Nation“. In diesem 
großen nationalen Dokument, das vom Parteitag beschlos­
sen wurde, ist eine Plattform des nationalen Kampfes 
geschaffen. Dieses Dokument „Der Weg zur Lösung der 
Lebensfragen der deutschen Nation“ enthält die nationale 
Zielsetzung der deutschen Arbeiterklasse und erhebt den 
Kampf gegen Chauvinismus und Revanchismus zur Sache 
aller patriotischen Kräfte des Volkes. Das Dokument zeigt, 
daß die deutsche Arbeiterklasse — von der Sozialistischen 
Einheitspartei Deutschlands geführt — solche Zielsetzung 
und solche Forderungen entwickelt hat, die von den brei­
testen Schichten unseres Volkes, von seither überwiegen­
den Mehrheit als die eigene Zielsetzung angenommen 
werden kann. Alle Schichten unseres Volkes, die dazu in 
der Lage sind und dafür gewonnen werden können, in 
einer Reihe mit der Arbeiterklasse zu gehen, finden in 
diesem Dokument die Darlegung ihrer eigenen nationalen 
Interessen. Das Dokument klärt alle grundlegenden Fra­
gen, die gegenwärtig den Inhalt des nationalen Kampfes 
ausmachen, die Fragen der zwei Wege in Deutschland und 
die Entscheidung, die vor jedem Deutschen steht: Frieden 
oder Krieg.

Die Wiedervereinigung Deutschlands kann nur erfol­
gen, wenn die Deutschen sich ihrer eigenen nationalen 
Verantwortung, die ihnen niemand abnehmen kann, be­
wußt sind, wenn sie für ihre eigene nationale Sache kämp­
fen und die höchsten patriotischen Eigenschaften dafür 
entfalten. Die Wiedervereinigung Deutschlands kann nur 
auf demokratischem Wege erfolgen. Die Losung „Deutsche 
an einen Tisch“ behält ihre tiefe mobilisierende Bedeu­
tung, denn sie entspricht dem Empfinden eines jeden

Deutschen, der den Bruderkrieg verhindern und der die 
eigene nationale Verantwortung verwirklichen will.

Das Dokument klärt das Wesen und den Inhalt der 
Demokratie, die für das ganze deutsche Volk eine fort­
schrittliche Entwicklung als Nation sichert und es vor der 
verderbenbringenden reaktionären Entwicklung bewahrt.

Die nationale Plattform unterstreicht die Rolle der 
Deutschen Demokratischen Republik als der Basis des 
Kampfes um das neue Deutschland.

„Wir werden auf dem eingeschlagenen Wege, der uns 
aus dem Jammertal der kapitalistischen Krisen und 
imperialistischen Kriege herausgeführt hat und zu 
den Höhen einer von Krisen und Arbeitslosigkeit freien 
sozialistischen Gesellschafts- und Wirtschaftsordnung 
führt, mit sicherem Schritt vorwärtsgehen und neue 
Erfolge an die Fahnen der deutschen Arbeiter- und 
Bauernmacht heften. Die Entwicklung der allernäch­
sten Zeit wird der westdeutschen Bevölkerung das 
Urteil darüber erleichtern, wo es vorwärts und wo es 
rückwärts geht.“
(„Der Weg zur Lösung der Lebensfragen der deutschen Nation“)
Für Westdeutschland fordern wir nicht einfach die 

Übertragung der Errungenschaften der Deutschen Demo­
kratischen Republik. Die demokratischen Forderungen in 
der nationalen Plattform entsprechen den Interessen der 
breitesten Schichten der westdeutschen Bevölkerung. Sie 
beachten und umfassen alle Lebensfragen des Teiles des 
deutschen Volkes, der unter den Bedingungen der ameri­
kanischen Abhängigkeit, des Imperialismus und Militaris­
mus lebt. Das Dokument „Der Weg zur Lösung der Lebens­
fragen der deutschen Nation“ festigt nicht nur die Position 
der führenden Rolle der Arbeiterklasse im nationalen 
Kampf, sondern stärkt auch die Rolle und Position solcher 
demokratischen Parteien in der Deutschen Demokratischen 
Republik, die die kleinbürgerlichen Schichten vertreten. 
Die nationale Plattform hebt alle Elemente der wachsen­
den nationalen Bewegung der Deutschen auf das Niveau 
des kämpferischen Patriotismus, der von der Arbeiter­
klasse angeführt wird und dessen Ziel ein einheitliches, 
unabhängiges, demokratisches und friedliebendes Deutsch­
land ist.

Es wächst die Rolle und Bedeutung der Nationalen 
Front des demokratischen Deutschland. Der IV. Partei­
tag unterstrich, daß jede Engherzigkeit in der Durchfüh­
rung der politischen Arbeit der Parteiorgane hinsichtlich 
der Mobilisierung und Heranführung breitester Schichten 
der Deutschen zur nationalen Bewegung der Linie der 
Partei abträglich ist und die führende Rolle der Arbeiter­
klasse im nationalen Kampf einschränkt. In der Natio-
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